
Sehr geehrte Mieterin, 
sehr geehrter Mieter,

bisher lag der Fo-
kus unserer Mo-
d e r n i s i e r u n g s -
maßnahmen auf 
der energetischen 
S a n i e r u n g  d e r 
Wohnhäuser. Das 
bereits fertigge-
stellte Gebäude an der Ecke Fried-
rich-Ebert-Straße/Rheinstraße so-
wie die Modernisierung der Häuser 
an der Schleusenstraße 16, 18 und 
20, die wir in diesem Jahr begon-
nen haben und die wir bis Mitte 
2016 abgeschlossen haben wer-
den, sind hierfür nur zwei Beispie-
le. Damit ist der Großteil unserer 
Immobilien bereits nach neuesten 
Standards gedämmt und saniert. 
Wir haben uns über Ihr positives 
Feedback sehr gefreut. 

Auch in den kommenden Jahren wer-
den wir weiter daran arbeiten, dass 
Sie sich in unseren Wohnungen wohl 
fühlen. Daher möchten wir Ihnen heu-
te kurz erklären, welche Maßnahmen 
wir künftig für Sie umsetzen werden: 
Schon seit einiger Zeit beschäftigen 
wir uns verstärkt mit dem Thema „de-
mographischer Wandel“ und den Aus-

wirkungen einer immer älter werden-
den Gesellschaft. Wir übernehmen 
Verantwortung und planen hierzu ver-
schiedene Neuerungen: Dazu gehört, 
dass wir künftig unsere Außenanlagen 
und Zuwegungen seniorengerecht 
gestalten, aber auch das Thema Si-
cherheit in den Vordergrund stellen. 
So werden wir zum Beispiel für eine 
entsprechende Beleuchtung innerhalb 

und außerhalb der Gebäude sorgen, 
Hoftüren ohne Türklinken einsetzen 
und Sicherheitsschlösser einbauen. 
	 Nach rund zehn Jahren planen 
wir für das Frühjahr 2016 erstmals 
wieder einen Neubau: In Geestland 
werden wir im kommenden Jahr fünf 
Wohneinheiten mit insgesamt 300 qm 
Wohnfläche bauen. Die Fertigstellung 
des Wohngebäudes am Veilchenweg 
ist für das Frühjahr 2017 geplant. 
	 Im Namen des Vorstands, des Auf-
sichtsrats und unserer Mitarbeiterin-
nen wünsche ich Ihnen eine besinn-
liche Adventszeit, frohe Weihnachten 
sowie ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.

Herzlichst

Ihr Torben Peschel
(Geschäftsführendes Vorstandsmitglied)
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Die Zeitung für Mitglieder und Mieter der Vereinigten Bau- und Siedlungsgenossenschaft Bremerhaven-Wesermünde eG

MIETANGEBOTE

Unsere aktuellen Vermietungs-
angebote finden Sie im Internet
auf unserer Homepage unter: 
www.vereinigte-bremerhaven.de

FAKTEN (Stand zum 31. 12. 2014) 

Wohnungen insgesamt ......................... 762

Gewerbliche Einheiten ............................  19

Garagen/Einstellplätze ...................... 63/93

Kaufmännische Mitarbeiter .....................  7

Vorstandsmitglieder ..................................  3

Aufsichtsratsmitglieder............................... 5

Bilanzsumme .......................... 31.247 T EUR

Jahresüberschuss .......................  394 T EUR



Unsere neue Gästewohnung für aus-
wärtige Besucher ist fertig. Ab sofort 
können bis zu vier Personen in der 
modern eingerichteten Wohnung 
im Hochparterre der Verdener Stra-
ße übernachten, um unsere schöne 
Seestadt zu erkunden. Die Lage der 
Wohnung ist dafür ideal: Die Innen-
stadt mit den touristischen Sehens-
würdigkeiten wie dem Klimahaus 
Bremerhaven 8° Ost, dem Deutschen  
Auswandererhaus und natürlich den 
Geschäften im Mediterraneo und im 
Columbus Center ist fußläufig zu er-
reichen. 
	 Die vollständig möblierte Woh-
nung besteht aus einem Schlafraum 
mit Doppelbett, einem Wohnzimmer 
mit Schlafcouch für zwei Personen, 

einem Badezimmer mit Dusche so-
wie einer modernen Einbauküche. 
Und bei einem Preis von 42 Euro 
pro Übernachtung, bleibt noch aus-
reichend Geld für Eintrittskarten und 
Souvenirs im Portemonnaie. Bei Fra-

gen oder Reservierungen wenden 
Sie sich bitte an unser Vermietungs-
team (Telefon 04 71 922 110). Weite-
re Informationen zu allen Gästewoh-
nungen finden Sie im Internet unter: 
www.vereinigte-bremerhaven.de.

Im September dieses Jahres hat die  
Eigentümerstandortgemeinschaft Lehe 
e. V. (ESG) Preise für die schönsten Vor-
gärten im Goethequartier verliehen. Das 
Hauswartspaar Thomas von Oesen und 
Inge Frost erhielt für die Gestaltung des 
Gartens in der Goethestraße 36 den zwei-
ten Preis, einen Pflanzgutschein in Höhe 
von 100 Euro. 

Die ESG hat sich die Aufwertung des 
Goethequartiers zum Ziel gesetzt. 
Daher hat sie sich nicht nur stark im 
Leher Kultursommer engagiert, son-
dern in diesem Jahr auch einen Wett-
bewerb für den schönsten Vorgarten 
in der Goethestraße ausgeschrieben. 
Gesucht wurden Menschen, die be-
reit sind, etwas für „ihr“ Quartier zu 
tun, indem sie es verschönern. Laut 
der Initiatoren „ist und bleibt Lehe 
der schönste Stadtteil Bremerhavens, 
in dem man gerne wohnt und arbei-
tet.“	
	 Unser Hauswartspaar Thomas 
von Oesen und Inge Frost wohnt seit 
13 Jahren in unserem Haus in der  
Goethestraße 36. Und obwohl sie sich 
beruflich auch um die Wohnanlagen 
in der Adolfstraße und in der Kistner-

straße kümmern, finden sie genügend 
Zeit, den Vorgarten zu pflegen. Dieses 
Engagement wurde von der ESG mit 
dem zweiten Preis belohnt. Die Ver-
einigte Bau- und Siedlungsgenossen-
schaft sagt „Herzlichen Dank für die-
sen Einsatz!“.  

Preisgekrönter Vorgarten im Goethequartier
Hauswartspaar erhält für Vorgarten der Goethestraße 36 einen Preis

www.vereinigte-bremerhaven.de

Inge Frost und Thomas von Oesen

Das Hauswartspaar erhielt für die 
Gestaltung des Vorgartens den 
zweiten Preis 

Die 56 qm große Gästewohnung liegt im 
Hochparterre der Verdener Straße 8 

Die Wohnung bietet Platz für bis zu 
vier Personen

Perfekter Ausgangspunkt für Touristen
Neue Gästewohnung in der Verdener Straße 8



Mitgliederversammlung 
der „Vereinigten“

Wichtiges zum Einbruchschutz/Verabschiedung 
von langjährigem Mitglied des Aufsichtsrates
Am 24. Juni fand im Hotel Haverkamp unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung statt. Als 
Gastredner erläuterte Harry Götze, Direktor 
der Polizeibehörde, die allgemeine Krimi-
nalstatistik und ging dabei besonders auf die 
Stadt Bremerhaven ein. Außerdem schied 
Günter Brandt nach 50-jähriger Tätigkeit 
im Aufsichtsrat der Vereinigten auf eigenen 
Wunsch aus seinem Amt aus. 

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden 
bedeutet für jeden Betroffenen einen 
großen Schock. Damit es gar nicht erst 
so weit kommt, gab Polizeidirektor Harry 
Götze wichtige Tipps, um sich vor einem 
Einbruch zu schützen. Hier eine kurze 
Übersicht:

Achten Sie auf Gefährdungen und verdäch-
tige Situationen +++ Halten Sie in Mehr-
familienhäusern Keller- und Bodentüren 
stets geschlossen – ebenso den Eingang 
(auch tagsüber!) +++ Prüfen Sie, wer ins 
Haus will, bevor Sie den Türöffner drücken 
+++ Achten Sie auf Fremde im Haus und 
sprechen Sie sie an +++ Sorgen Sie dafür, 
dass die Wohnung länger abwesender 
Nachbarn einen bewohnten Eindruck 
vermittelt +++ Verschließen Sie Fens-
ter, Balkon- und Terrassentüren auch bei 
kurzer Abwesenheit +++  Deponieren 
Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel 
niemals außerhalb Ihrer Räume: Einbre-
cher kennen jedes Versteck! +++ Vorsicht! 
Gekippte Fenster sind offene Fenster und 
von Einbrechern leicht zu öffnen +++ 
Öffnen Sie nicht bedenkenlos, wenn es 
klingelt, sondern zeigen Sie gegenüber 
Fremden gesundes Misstrauen

Verabschiedung 
von Günter Brandt

Nach 50-jähriger Tätigkeit im Aufsichts-
rat der Vereinigten hat Günter Brandt 
sein Amt auf eigenen Wunsch abgege-
ben. Als Bausachverständiger und Leiter 
der Bauabteilung des ehemals Hanse-
stadt Bremischen Amtes hat er den 
Aufbau unserer Genossenschaft über 
viele Jahre mitgetragen. Aufsichtsrats-
vorsitzender, Hinrich Gravert, bedankte 
sich auf der Mitgliederversammlung mit 
einer launigen Rede bei Günter Brandt 
für sein Mitwirken bei der „Vereinigten“ 
und überreichte ihm einen Präsentkorb 
sowie eine Treueurkunde des Verbandes 
der Wohnungsunternehmen Bremen und 
Niedersachsen. 

Ingrid Rugalies
Sekretariat

Tel. 0471.92211-10

Marion Wethje
Vermietung und Beratung

Tel. 0471.92211-15

Karin Kauffmann
Vermietung u. Beratung, Kasse,
Schuldnerberatung, Mahnwesen

Tel. 0471.92211-17

Sabine Greulich
Rechnungswesen, Betriebs-
und Heizkosten

Tel. 0471.92211-14

Susanne Surma
Rechnungswesen 

Tel. 0471.92211-16

Sabrina Cremer
Mitgliederverwaltung und 
-betreuung, Zuschuss- und 

Mietberechnung

Tel. 0471.92211-13

Joanna Otto
Auszubildende

Tel. 0471.92211-13

Ihre
Ansprechpartner

Torben Peschel 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied

Hans-Jörg Klauke
Vorstandsmitglied

Arthur Baitinger
Vorstandsmitglied

Anzeigen

Günter Brandt (links im Bild) wird nach 
50-jähriger Tätigkeit im Aufsichtsrat der 
Vereinigte Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
von Hinrich Gravert verabschiedet.

Mauer-, Fliesen-, Umbau-, 
Reparatur-, Sanierungs- 
und Abbrucharbeiten 
sowie Baudienstleistungen

Bremerhavener Str. 6, 27576 Bremerhaven
Telefon 0471 50 44225, Fax 0471 50 44226
E-Mail: axelmarioquaeckber@alice-dsl.net

Den Schritt in die Selbstständigkeit hat 
Telma Fonseca Özer nicht bereut. Im 
März 2015 hat die junge Frisör-Meiste-
rin ihren ersten Frisörsalon „TELMA 
Hairstylistin“ in dem komplett sanier-
ten Gebäude an der Ecke Rheinstraße/ 
Friedrich-Ebert-Straße eröffnet. Da sie 
zuvor schon als Frisörin gearbeitet hatte, 
konnte sie auf ihre Stammkunden ver-
trauen. 

Aber seit der Geschäftseröffnung des 
modern eingerichteten Salons sind 
auch viele neue Kunden dazu gekom-
men: „Ich freue mich sehr darüber, 
dass wir einen so großen Zuspruch 
haben. Der Schritt in die Selbststän-
digkeit war nicht leicht, aber nach 
neun Monaten kann ich ein sehr 
positives Fazit ziehen und bin froh, 
dass ich ihn gewagt habe“, so Telma  
Fonseca Özer. 
	 Seit Oktober 2015 hat sie in ihrem 
Frisörsalon Verstärkung: Mit Denise 

Steinhöfel konnte sie eine erfahrene 
Frisörin an Bord holen, die sich unter 
anderem auf Herrenschnitte und -ra-
suren spezialisiert hat. „Meine neue 
Kollegin und ich ergänzen uns ganz 
wunderbar“, so die Frisör-Meisterin 
weiter, deren Spezialgebiet dauerhaf-
te Haarglättungen (sogenannte Kera-
tinglättungen) sowie das Färben der 
Haare sind. Hierzu werden bei TELMA 
Hairstylistin ausschließlich beson-
ders schonende Farben von REDKEN 
benutzt, die kein Ammoniak enthal-
ten. Komplettiert wird das Team von 
der jungen Auszubildenden Vivien  
Fonseca, die ebenfalls seit Oktober 
dieses Jahres im Salon tätig ist. 
	 Termine für einen Frisörbesuch 
bei TELMA Hairstylistin können telefo-
nisch unter 0471 4812 60 40 gebucht 
werden. Die Öffnungszeiten sind 
dienstags bis freitags von 9 bis 18 Uhr 
und samstags von 9 bis 15 Uhr sowie 
nach Absprache. 

Viel mehr als „waschen, schneiden, 
fönen“ – Neuer Frisörsalon an der 
Ecke Rheinstr./Friedrich-Ebert-Str.
Geschäftseröffnung von TELMA Hairstylistin

Anzeigen



Anzeigen

Im August dieses Jahres haben wir damit 
begonnen, den Gebäudekomplex Schleu-
senstraße 16, 18 und 20 den aktuellen 
energetischen Anforderungen anzupas-
sen. Die Maßnahmen dienen zur nach-
haltigen Verbesserung der Energiebilanz 
und helfen unter anderem bei der Einspa-
rung von Heizkosten. 

Aber auch die Fassade und die Bal-
kone werden neu gestrichen und der 
Hofbereich wird neu gestaltet. 

www.vereinigte-bremerhaven.de

netz haben sich leider verzögert und 
werden zum Jahreswechsel vorge-
nommen. Von April bis Juni 2016 sind 
auch die Erneuerung der Trinkwasser-
leitungen sowie die Zentralisierung 
der Warmwasserbereitung vorgese-
hen. Nach Fertigstellung der genann-
ten Arbeiten wird schließlich auch der 
Hofbereich neu gestaltet, so dass das 
Gebäude in der Schleusenstraße wie-
der zu einem echten Schmuckstück 
wird, in dem man gerne wohnt. 

	 Ganz ohne Staub und Lärm wird 
es nicht gehen. Schließlich hat die 
Vereinigte Bau- und Siedlungsgenos-
senschaft in der Wohnanlage Schleu-
senstraße umfangreiche Sanierungs-
arbeiten in Angriff genommen. Bereits 
abgeschlossen sind die Malerarbeiten 
an der Fassade und die Dach- sowie 
die Kellerdeckendämmung. 		
	 Die Demontage der 1963 errichte-
ten Ölzentralheizungsanlage und der 
Anschluss an das neue Fernwärme-

Der Gebäudekomplex an der Schleusenstraße 16, 18 und 20 wird zurzeit umfangreich saniert

Sanierung des Gebäudekomplexes 
Schleusenstraße 16, 18 und 20
Zertifizierte „Öko-Wärme“ kommt direkt ins Haus 


